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Behandlung  öffentlich GD 403/12 
 

Betreff: Bekanntgabe und Behandlung der seit der letzten Gemeinderatssitzung an den 
Oberbürgermeister gerichteten schriftlichen Anträge und Schreiben 

  
Anlagen: - 

 
 
Antrag: 
 
 
Zuzustimmen, dass die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 18. Juli 2012 beim Oberbürger-
meister eingegangenen schriftlichen Anträge, die der Unterstützung von mindestens einem Viertel 
der Mitglieder des Gemeinderats bedürfen, wie beantragt behandelt werden. 
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Sachdarstellung: 
 
 

I. Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 18. Juli 2012 sind folgende schriftliche Anträge 
sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats beim 
Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des Gemeinderats in 
einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in einem sonstigen 
Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig sind, oder deren 
Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon erledigt wurden: 
 

125 GRÜNE, 19.07.12 
Verschiedene Fragen und Forderungen zum Standort für Wohnmobilestellplätze werden 
gestellt.  
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
 

148 GRÜNE, 11.09.12 
Proberaumzentrum Schillerstraße 18 
Es wird beantragt: 
Die Verwaltung möge die Eignung des TFU-Gebäudes in der Schillerstraße 18 als 
"Proberaumzentrum" prüfen und ein Betriebskonzept zur entsprechenden Nutzung 
entwerfen.  
Falls eine dauerhafte Nutzung als "Proberaumzentrum" aus städtebaulichen Gründen an 
dieser Stelle nicht erwünscht wird, soll eine entsprechende Zwischennutzung in diesem 
Sinne ermöglicht werden.  
 
Behandlung des Antrags im Hauptausschuss. 
 

155 SPD, 24.09.12 
Innenstädtisches Projekt "Preiswertes Wohnen" 
Für den großen Parkplatz in der Steingasse einen Ideen- und Realisierungswettbewerb 
auszuloben und eine erste Bewertung für ein solches Projekt im Rahmen der 
Wohnungsbaudebatte vorzunehmen. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt im 
Rahmen der Wohnungsbaudebatte. 
 

162 Nagel, 01.10.12 
Alkoholverbot auf öffentlichen Plätzen - Expertenanhörung 
Es wird beantragt, eine öffentliche Expertenanhörung zum Thema "Alkoholverbot auf 
öffentlichen Plätzen" im zuständigen Ausschuss durchzuführen. 
 
Behandlung des Antrags im Gemeinderat im Frühjahr 2013. 
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165 FDP, 05.10.12 
Bildungs- und Teilhabepaket 
Im zuständigen Ausschuss soll berichtet werden, wie viel von den Bundesmitteln in 
Anspruch genommen wurde. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales. 
 

II.  Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 18. Juli 2012 sind folgende schriftliche Anträge 
sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats beim 
Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des Gemeinderats in 
einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in einem sonstigen 
Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig sind, oder deren 
Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon erledigt wurden: 
 

119 
 

SPD, 17.07.12 
Wohnungsbau in Ulm 
Wege aufzeigen, wie mehr "preisgünstiger Wohnbau" erreicht werden kann. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Gemeinderats am 18.07.12 behandelt. 
 

120 GRÜNE; 17.07.12 
Die Anpassung der Gebühren für die Kindertagesstätten im Bereich U3 auf den Faktor 1,3 
zu begrenzen. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Gemeinderats am 18.07.12 behandelt. 
 

121 CDU, 10.07.12 
Bushaltestelle "Martin-Luther-Kirche 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Fachbereichsausschusses Stadtentwicklung, Bau und 
Umwelt am 17.07.12 behandelt. 
 

122 CDU, 16.07.12 
Im nächsten Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales einen Bericht über die Arbeit des 
Familienzentrums zu geben und einen Deckungsvorschlag zur Finanzierung der 
personellen Deckungslücke zu unterbreiten. 
 
Die CDU-Fraktion erhielt am 18.07.12 eine schriftliche Antwort. 
 

123 CDU, 09.07.12 
Waldorfschule 
Um das erfolgreiche pädagogische Konzept nicht einschränken zu müssen, wird um eine 
adäquate Indexierung des Betriebskostenzuschusses seitens der Stadt gebeten und ggf. 
sollen weitere Lösungen geprüft werden.  
 
Die CDU-Fraktion erhielt am 07.08.12 eine schriftliche Antwort. 
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124 CDU, 18.07.12 
Öffentlichkeitsarbeit Internationale Stadt 
Es wird beantragt, dass ein Informationsblatt zum Konzept "Internationale Stadt: Ulm" 
erstellt und an alle Haushalte verteilet wird.  
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

126 GRÜNE, 19.07.12 
Umgang mit Meldedaten der Ulmerinnen und Ulmer 
Es wird beantragt dieses Thema im zuständigen Ausschuss oder im Gemeinderat zu 
behandeln. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhielt am 15.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

127 Keppler, 20.07.12 
Die Lohnerhöhung kurzfristig auszuzahlen. 
 
Stadtrat Keppler erhielt am 15.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

128 Malischewski, 26.07.12 
Ratiopharm-Arena Ulm/Neu-Ulm 
Mit der Betreibergesellschaft Kontakt aufzunehmen, um zu klären, wie ein reibungsloser 
Ablauf künftig gewährleistest werden kann und die Akustik, die einer modernen Halle 
entspricht. 
 
Stadträtin Malischewski erhielt am 16.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

129 FDP, 19.07.12 
Es wird beantragt, bei allen Bauvorhaben der Stadt und bei allen Genehmigungsverfahren 
von privaten Bauvorhaben im Bereich der Innenstadt die Stellungnahme des Fahrrad-
beauftragten der Stadt bzw. über ihn des Aktionsbündnisses "FahrRad in Ulm" einzuholen 
und bei den Entscheidungen zu berücksichtigen und dies im zuständigen Ausschuss zu 
behandeln. 
 
Die FDP-Fraktion erhielt am 12.10.12 eine schriftliche Antwort. 
 

130 Dr. Roth, 27.07.12 
Streik im Ulmer ÖPNV 
Es wird beantragt, die Alarm- und Notfallpläne der SWU im zuständigen Gremium 
vorzulegen und zu überprüfen. Streik mag man als "höhere Gewalt" abtun, man sollte 
aber doch wenigstens so viel an Intelligenz aufbringen, um in solchen Situationen für den 
hilflosen oder behinderten Bürger, der auf der Strecke bleibt, Lösungsvorschläge zur Hand 
zu haben.  
 
Stadtrat Dr. Roth erhielt am 08.08.12 eine schriftliche Antwort. 
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131 Dr. Roth, 30.07.12 
Im Namen der Ulmer Hundesteuerzahler die Wasserversorgung am Hundetrinknapf des 
Ulmer Teichmannbrunnens rasch möglichst wieder herzustellen.  
 
Stadtrat Dr. Roth erhielt am 20.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

132 FWG, 30.07.12 
Sportinternat für Ratiopharm Ulm Basketballer 
Es wird beantragt, dass die Verwaltung prüft, ob im Gelände der Bezirkssportanlage 
Kuhberg ein Grundstück vorhanden ist um ein solches Vorhaben zu realisieren.  
 
Die FWG-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

133 Dr. Graf, 03.08.12 
Es wird beantragt, auch angesichts der Tatsache, dass das Stadthaus 2013 sein 20jähriges 
Jubiläum feiert, die Beschattungsanlage so bald wie möglich auszutauschen so wie die 
weiteren als dringend bezeichneten Renovierungs- bzw. Modernisierungsmaßnahmen vor 
dem Jubiläum in die Wege zu leiten. 
 
Stadträtin Dr. Graf erhielt am 14.09.12 eine schriftliche Antwort. 
 

134 GRÜNE, 08.0.8.12 
Als Gemeinderat allen beteiligten Bürgerinnen und Bürgern und der Polizei Dank für den 
erfolgreichen Einsatz gegen die NPD-Kundgebung auszusprechen und in der nächsten 
Gemeinderatsitzung eine entsprechende Resolution einzubringen.  
 
Der Antrag wurde am 17.09.12 im Ältestenrat behandelt.  
 

135 Dr. Roth, 09.08.12 
Fahrrad in Bus und Bahn 
Es soll künftig möglich sein, dass Fahrräder zu allen Tages- und Nachtzeiten mitgenommen 
werden, allerdings nur unter einer Bedingung: Frauen und Kinderwagen zuerst. 
Entsprechende Abstellmöglichkeiten an den Wartehäuschen wären dafür empfehlenswert. 
 
Stadtrat Dr. Roth erhielt am 31.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

136 Dr. Kienle, Dr. Graf, 15.08.12 
Die Stadt wird gebeten, mit dem LSB, dem Land und dem Bund Gespräche aufzunehmen 
und die Möglichkeiten für die Einrichtung eines Schwerpunktsportinternates sowie die 
Sanierung der vorhandenen Sportstätten, insbesondere des Donaustadions, zu prüfen.  
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
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137 Münch, Dörfler, 14.08.12 
Die Stadtverwaltung soll prüfen, wie das Autofahren im Blaubeuerer Ring sicherer und 
transparenter gemacht werden kann. Ansätze, die untersucht werden sollten, sind weitere 
Beschilderungen, klarere Vorfahrtsregelungen oder eventuell auch eine Reduzierung der 
Geschwindigkeit.  
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

138 CDU, 15.08.12 
Pflege, Restaurierung und Beschriftung von Kunstwerken im öffentlichen Raum 
Es wird beantragt, die vorhanden Kunstwerke, wo dies erforderlich ist, zu reinigen, nach 
den Sicherheitsvorschriften zu überprüfen und ggf. zu sanieren und/oder erneut 
aufzustellen. Die Präsentationsflächen sollten künftig in regelmäßigen Abständen gepflegt 
werden.  
 
Des Weiteren wird angeregt, ein Beschriftungssystem zu entwerfen, das einheitlich für den 
Ulmer Raum gestaltet wird und die Kunstwerke entsprechend zu beschriften. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

139 Dörfler, 17.08.12 
Die Linie 8 bis zur Fertigstellung der neuen Straßenbahnlinie nicht zu streichen. 
 
Stadtrat Dörfler erhielt am 27.08.12 eine schriftliche Antwort. 
 

140 Dr. Roth, Kuntz, 20.08.12 
Sicherheitskonferenz "Nabada 2013" 
Es wird beantragt, nach der Sommerpause eine erste Sicherheitskonferenz einzuberufen, 
dort von den aktuellen Ereignissen zu berichten und das derzeitige Konzept "Ordnung 
und Sicherheit beim Nabada" auf seine künftige Tauglichkeit zu untersuchen.  
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

141 FWG, 22.08.12 
Die Stadtwerke mit einer entsprechenden Umplanung des Zentralen Umschlagplatzes für 
Bus und Straßenbahn am Ehinger Tor zu beauftragen.  
 
Die FWG-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

142 FWG, 22.08.12 
Dem Zentralen Gebäudemanagement die notwendigen Finanzmittel zur Verfügung zu 
stellen, um zeitnah die notwenigen Sanierungsmaßnahmen am und im Stadthaus 
durchführen zu können.  
 
Die FWG-Fraktion erhielt am 14.09.12 eine schriftliche Antwort. 
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143 GRÜNE, 23.08.12 
Die Überlegungen und Maßnahmen zum Lärmaktionsplan in die weitere Diskussion um 
die Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes zu integrieren.  
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
 

144 Münch, Dr. Roth, 27.08.12 
Es wird beantragt, zu prüfen, in wieweit das Inline-Skaten in Ulm noch attraktiver gestaltet 
werden kann. 
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

145 Dr. Roth, Münch, 27.08.12 
Mit der Theaterleitung die Frage zu klären, ob auch beim Theater Patenschaften 
übernommen werden können. 
 
Die Antragssteller erhalten eine schriftliche Antwort. 
 

146 Dörfler, 29.08.12 
Denkmal Weiße Rose 
Es wird beantragt zu prüfen, ob am Geschwister-Scholl-Platz ein Symbol der weißen Rose 
in Form eines Denkmals aus weißem Carrara Marmor, von Ulmer Künstlern gestaltet, 
errichtet werden kann. 
 
Stadtrat Dörfler erhielt am 18.09.12 eine schriftliche Antwort. 
 

147 Dörfler, 05.09.12 
Es wird beantragt, dass die Verwaltung verschiedene Anliegen am Kuhberg (Spielplatz 
Grüner Winkel, Bushaltestelle Neunkirchenweg, Sitzbänke) prüft. 
 
Stadtrat Dörfler erhält eine schriftliche Antwort. 
 

149 GRÜNE, 11.09.12 
Verkehrsentwicklungsplan 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Herdbrücke sowie auf der Zufahrt Donaustraße 
Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit einzurichten. 
Die Verwaltung wird beauftragt, als begleitende Maßnahme eine Umgestaltung der 
Herdbrücke sowie der Donaustraße mit minimierten Fahrspuren für den Autoverkehr und 
größeren Räumen für den Fuß- und Radverkehr zu entwerfen. 
Die Verwaltung wird gebeten, mit der Neu-Ulmer Verwaltung entsprechende Gespräche 
aufzunehmen, so dass auch ein für den Fuß- und Radverkehr attraktiver Anschluss an die 
Herdbrücke auf Neu-Ulmer Seite gewährleistet ist. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhielt am 12.10.12 eine schriftliche Antwort. 
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150 SPD, 11.09.12 
Einsteins Geburtshaus 
Zu klären, ob man nicht einen Teil des Kellers sichtbar erhalten könnte.  
 
Die SPD-Fraktion erhielt am 05.10.12 eine schriftliche Antwort. 
 

151 GRÜNE, 11.09.12 
Den Steuersatz bei der Vergnügungssteuer auf 20 % zu erhöhen. 
 
Der Antrag wurde im Hauptausschuss am 04.10.12 behandelt. 
 

152 Dörfler, 12.09.12 
Weiterer Antrag zur Streichung der Linie 8 
 
Stadtrat Dörfler erhält eine schriftliche Antwort. 
 

153 SPD, 18.09.12 
Spielhallenwerbung auf SWU-Bussen 
Es wird erwartet, dass die SWU diesen Werbevertrag umgehend kündigt. 
 
Die SPD-Fraktion erhielt am 25.09.12 eine schriftliche Antwort. 
 

154 CDU, 18.09.12 
HfG - to ulm up - Zentrum für Designschutz  
Es wird gebeten, mit den Verantwortlichen in Land und Bund Gespräche aufzunehmen 
und, 
das Konzept to ulm up PHASE II weiter zu entwickeln, 
hierbei den Aufbau einer Einrichtung zum Schutz von Innovationen und Design in Ulm an 
der Wiege des deutschen Designs - im Gebäude der ehemaligen HfG - zu prüfen, 
dem Gemeinderat zeitnah einen notwendigen Stellung- und Entwicklungsplan hierüber 
vorzulegen.  
 
Die CDU-Fraktion erhielt am 10.10.12 eine schriftliche Antwort. 
 

156 GRÜNE, 25.09.12 
Es wird beantragt, dass im Zuge der Maßnahme "Hochwasserschutz Friedrichsau Ulm" die 
Beleuchtung entlang des Donauweges fortgeführt wird. Diese sollte bis zur Einmündung 
der Böfinger Steige (K 9915) in die K9913 geplant werden und so gestaltet sein, dass 
sowohl die Nutzerinnen und Nutzer des Fußweges als auch die Radfahrerinnen und 
Radfahrer profitieren. Bei der Auswahl der Leuchtmittel ist darauf zu achten, dass die 
lokale Fauna so wenig wie möglich gestört wird. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
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157 GRÜNE, 26.09.12 
Inklusion im Schulbereich 
Im zuständigen Ausschuss darzustellen, inwieweit in Ulm sichergestellt ist, dass die 
betroffenen Lehrerinnen und Lehrer vor einer Inklusionsmaßnahme entsprechende 
Fortbildungen wahrgenommen haben.  
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhielt am 09.10.12 eine schriftliche Antwort. 
 

158 GRÜNE, 25.09.12 
Instandhaltung und Renovierung Ulmer Schulen  
Die Verwaltung wird gebeten folgende Fragen zu beantworten:  
 
Welche Standards werden bei der Beurteilung der Notwendigkeit von Instandhaltungs- 
und Renovierungsmaßnahmen an Ulmer Schulen zu Grunde gelegt? 
Nach welchen Kriterien werden die Instandhaltungs- undRenovierungsmaßnahmen an 
Ulmer Schulen priorisiert? 
Welcher Instandhaltungs- und Renovierungsbedarf besteht an Ulmer Schulen? 
Welche aktuellen Instandhaltungs- und Renovierungsmaßnahmen sind zu welchem 
Zeitpunkt geplant? 
 
Es wird gebeten, den Instandhaltungs- und Renovierungsbedarf an Ulmer Schulen sowie 
die geplanten und priorisierten Maßnahmen so bald wie möglich in einer gemeinsamen 
Sitzung der Fachbereichsausschüsse Bildung und Soziales sowie Stadtentwicklung, Bau 
und Umwelt zu behandeln  
 
Desweiteren wird angeregt zu prüfen, ob den Ulmer Schulen für kleinere Instandhaltungs- 
und Renovierungsmaßnahmen ein eigenes Budget zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
 

159 FWG, 26.09.12 
Es wird um Auskunft gebeten, wie viele Wohneinheiten in den Jahren 2010, 2011 und 
2012 genehmigt wurden. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt im 
Rahmen der Wohnungsbaudebatte. 
 

160 CDU, 19.09.12 
Familienzentren 
Es wird beantragt, aus den bisherigen Erfahrungen für alle Sozialräume ein Konzept mit 
Rahmenbedingungen und möglichen Bausteinen für Familienzentren zusammenzustellen. 
 
Ferner wird beantragt, das Familienzentrum im Jörg-Syrlin-Haus auch über das Jahr 2013 
hinaus in der bisherigen Größenordnung finanziell zu unterstützen. 
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. Ggf. 2013 Behandlung in einer Sitzung 
des Fachbereichsausschusses Bildung und Soziales. 
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161 FWG, 27.09.12 
Fahrgastschifffahrt auf der Donau 
Um die Fahrgastschifffahrt auf der Donau aufrecht zu erhalten, könnte über die 
Bürgerstiftung eine Anschubfinanzierung erfolgen. 
 
Behandlung im Aufsichtsrat der UNT am 12.10.12 sowie schriftliche Antwort. 
 

163 CDU, 02.10.12 
Eine zweite Beratung zur Beschlussfassung Hinsichtlich des Wegfalls der Linie 8 wird 
beantragt. 
 
Behandlung des Antrags im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt. 
 

164 CDU, 02.10.12 
Spielplätze Tannenplatz Wiblingen 
Es wird beantragt, die Spielplätze im Bereich Tannenplatz zu überprüfen und notwendige 
Sanierungsmaßnahme zusammenzustellen, welche in der Spielplatzkommission vorgestellt 
werden.  
 
Behandlung des Antrags in der Spielplatzkommission. 
 

166 CDU, 08.10.12 
Geplante Sperrung des "Froschwegs" am Oberen Eselsberg 
Es wird beantragt darzulegen, wie viele Fahrzeuge diese Verbindungsstraße nutzen und 
ob eine Komplettsperrung tatsächlich erforderlich ist. Die Verwaltung wird gebeten, 
denkbare Alternativen zu prüfen und durch eine probeweise Sperrung zu untersuchen, ob 
sich die Maßnahme negativ für die Bewohner des alten Eselsbergs auswirkt.  
 
Die CDU-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

167 GRÜNE, 09.10.12 
Bioenergienutzung in Neu-Ulm und Ulm 
Es wird gebeten folgende Fragen zu beantworten: 
Welche Arten und Mengen von Gartenabfällen (holzige, nicht holzige) werden an den 
Häckselplätzen und Recyclingplätzen der EBU sowie in der Stadt Neu-Ulm derzeit 
gesammelt? 
Welche Arten und Mengen von Gartenabfällen (holzige, nicht holzige) fallen direkt bei den 
Arbeiten der städtischen Unternehmen (EBU, Baubetriebshöfe...) in den beiden Städten 
an? 
Welche Kosten fallen bei der Weiterverwendung dieser Gartenabfälle an? 
Welcher Anteil des bisher über die Biomülltonnen erfassten Materials wäre bei einer 
Direktanlieferung an den Recyclinghöfen bzw. direkt am Standort einer möglichen Anlage 
in kommunaler Verantwortung als Rohstoff zur Biogaserzeugung nutzbar? 
 
Die Fraktion der GRÜNEN erhält eine schriftliche Antwort. 
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168 CDU, 08.10.12 
Outdoor-Skatepark in Ulm  
Es wird beantragt, verschiedene Fragen zu einem Skatepark in Ulm zu beantworten. 
 
Die Fraktion der CDU erhält eine schriftliche Antwort. 
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